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SCHLEEDORF TRAUERT UM ALTBÜRGERMEISTER 
 

JAKOB EDER  

 
Jakob Eder wurde am 29. Dezember 1936 als fünftes Kind der Lanterdinger Familie geboren. 1959 heiratete er 

seine Frau Johanna, die ihm drei Kinder, Jakob, Anna Maria und Johanna schenkte.  

Er durfte sich über zwei Enkel, Thomas und Jasmin, freuen. 

Schon in jungen Jahren führte er ein arbeitsreiches Leben, als er als Käser in der Käserei Schleedorf beschäftigt 
war. Danach wurde er Briefträger, einen Beruf, den er bis zu seinem Herzinfarkt in verschiedenen Dienststellen 
im Flachgau ausübte. 
1989 – 1994 bekleidete er das ehrenhafte und verantwortungsvolle Amt des Bürgermeisters der Gemeinde 
Schleedorf. In seiner Wirkungsperiode, die er mit Hausverstand und Umsicht geführt hat, wurden die Erweite-
rung der Straßenbeleuchtung, die Erweiterung des Friedhofs, der Bau des Geh– und Radweges entlang der 
Landesstraße, die Gründung der Bücherei, die Gründung des Abfallverbandes, aus dem der Regionalverband 
Salzburger Seenland hervorging, und der Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges umgesetzt. 
Des Weiteren war er Gründungsmitglied der Tiafstoana-Schützen, Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr und des 
Seniorenbundes und langjähriger Obmann des ÖAAB. 
Der größte Schicksalsschlag in seinem Leben war der Tod seines Sohnes Jakob, der bei einem Autounfall ums 
Leben kam. Auch der Verlust seiner Ehefrau Johanna Anfang Juli im vergangenen Jahr, hat ihn schwer getrof-
fen. Neuen Lebensmut fasste er, als am 21. Juli seine süße Urenkelin Elsa zur Welt kam. 
Am 29. Dezember durfte er noch seinen 80. Geburtstag im Kreise seiner Familie und zahlreicher Gäste und Gra-
tulanten feiern. 
Nun hat ihn Gott ganz unerwartet zu sich geholt und er ist wieder bei seiner Hanni, um die er sich bis zuletzt für-

sorglich gekümmert hat. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Schleedorf und die Mitarbeiter der Verwaltung werden Altbürgermeister 

Jakob Eder stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjsvbang_zSAhXGvBQKHToXCrkQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.elektroinnung-nl.de%2Findex.php%3Fmact%3DNews%2Ccntnt01%2Cdetail%2C0%26cntnt01articleid%3D4%26cntnt01origid%3D
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Das plötzliche Ableben  
unseres Altbürgermeisters  
Jokob Eder hat uns alle 
überrascht und erschüttert. 
Sein Tod ist für uns ein  
großer Verlust und erfüllt uns 
mit Trauer. Seine Bereit-
schaft, sich für die Gemeinde 
Schleedorf einzusetzen, Ver-
antwortung zu übernehmen 
und für die Bürgerinnen und 

Bürger da zu sein, kann nicht hoch  
genug eingeschätzt werden.  In seiner Amtsperiode 
von 1989 bis 1994  hat er mit seinem Engagement 
das Dorfleben in Schleedorf mitgeprägt. Die Verei-
ne unserer Gemeinde waren ihm immer ein großes 
Anliegen. So hat er sich aktiv in den ÖAAB, bei 
dem er auch langjähriger Obmann war, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr und beim Seniorenbund 
eingebracht. Als Mitbegründer der Tiafstoana-
Schützen hat er maßgeblich zum Erhalt von 
Brauchtum und Tradition in unserem Ort beigetra-
gen. Die Gemeinde Schleedorf wird ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.  
Bei der Jahreshauptversammlung der Landjugend 
Schleedorf wurde ein neuer Vorstand gewählt. Mar-
tina Gerstl und Günther Gann übergaben die Lei-
tung an Maria Stabauer und Lukas Gstöttner. Ich 
danke Martina und Günther für ihren Einsatz - Ihr 
dürft auf eine gelungene Obmannschaft und schö-
ne Projekte zurückblicken!  Ich bin sicher, dass Ma-
ria und Lukas die Landjugend in bewährter Weise 
weiter führen werden und wünsche den beiden viel 
Erfolg. Die nächste große Herausforderung wartet 
schon: Die Einweihung des Lebensgartens und des 
Kindergarten-Spielplatzes, bei der die Landjugend 
die Verköstigung der Gäste übernehmen wird, so-
wie das erste Maibaumaufstellen im Lebensgarten. 
Zu diesen beiden Terminen, die am 6. und 7. Mai 
stattfinden werden, möchte ich alle Schleedorfer- 
innen und Schleedorfer schon jetzt ganz herzlich 
einladen. Gemeinsam mit unserem Landeshaupt-
mann Dr. Wilfried Haslauer dürfen wir die Umset-
zung eines echten Gemeinschaftsprojekts unseres  
Dorfes feiern!  
Nachdem die Temperaturen wieder steigen, kann 
auch mit dem Austausch der alten Straßenbeleuch-
tung in moderne LED-Lampen weiter gemacht wer-
den. Wir hoffen auch, dass damit die Sicherheit der 
Fußgänger bei Dunkelheit erhöht wird. Bitte  achtet  
selbst darauf, dass auch Eure Kinder helle und re-
flektierende Kleidung tragen, damit sie rechtzeitig 

von den Autofahrern erkannt werden.  
Als Bürgermeister ist es mir ein großes Anliegen 
die Nahversorgung im Ort sicherzustellen. Sollte 
jemand aus der Bevölkerung Interesse daran ha-
ben, in Schleedorf ein Lebensmittelgeschäft zu füh-
ren, sollte sich diese Person bitte melden. In ab-
sehbarer Zeit besteht die Möglichkeit, sich in einem 
leerstehenden Objekt im Dorf einzumieten. Gerne 
stelle ich mich für die Vermittlung zur Verfügung. 
Das Projekt der Oberflächenentwässerung Schlee-
dorf Ost, das den Ortsteil Munten und in weiterer 
Folge auch den Ortsteil Mauern entwässern soll, 
wurde zur wasserrechtlichen Bewilligung einge-
reicht. Wenn die Wasserrechtsabteilung des Lan-
des grünes Licht gibt, soll das Projekt heuer im 
Herbst in Angriff genommen werden. 
Für das eingereichte Baulandprojekt Leymüller 
wurden von Seite der Gemeinde in der letzten GV-
Sitzung die Eckdaten klar definiert und beschlos-
sen. Dabei wurden wichtige Forderungen, die für 
die künftige Entwicklung unseres Ortes unumgäng-
lich sind, eingearbeitet. Nun liegt es am Grundbe-
sitzer, ob er das Wohnprojekt umsetzen möchte.  
Zum eingereichten Wohnprojekt „Käsewelt“ kann 
ich derzeit nur berichten, dass wir gemeinsam mit 
dem jetzigen Besitzer und den zuständigen Abtei-
lungen des Landes eine für Schleedorf verträgliche 
Lösung finden wollen. 
Zum Schluss möchte ich Euch noch auf eine be-
sondere Veranstaltung hinweisen: Die Band Red 
Monitors, rund um Leonhard Wimmer, Sebastian 
Reindl und Andreas Viehhauser, veranstalten am 
Ostersonntag ein Konzert in einem großen Festzelt 
am Sportplatz. Die talentierten jungen Schleedorfer 
haben bereits einige erfolgreiche Konzerte veran-
staltet. Die Band wird versuchen, durch die Aus-
richtung der Lautsprecher die Lärmbelästigung so 
niedrig wie möglich zu halten und bittet besonders 
die näheren Anrainer um Verständnis. Wer selbst 
schon über das Rock-Zeitalter hinaus ist, kann die 
jungen Leute mit dem Kauf einer Vorverkaufskarte 
unterstützen. Ich bin aber sicher, dass ich viele von 
Euch persönlich auf dem Konzert treffen werde - 
welches Dorf hat schon eine eigene Rockband! 
 
Ich wünsche euch allen ein frohes Osterfest und 
viel Spaß bei den zahlreichen Frühlingsveranstal-
tungen, 
 
Euer Bürgermeister   
Hermann Scheipl 

Liebe Schleedorferinnen und Schleedorfer 
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Vogelgrippe - Stallpflicht aufgehoben 

Sichtbarkeit bei Dunkelheit 

Leider sind viele Fußgänger, die in Schleedorf unterwegs sind, 
bei Dunkelheit für die Autofahrer sehr schlecht sichtbar. Beson-
ders trifft das auf die Schülerinnen und Schüler zu, die in der Früh 
zur Bushaltestelle gehen. Speziell in den Wintermonaten wird das 
zum Problem. Das eingefügte Bild zeigt einen Fußgänger aus 
Sicht des Autofahrers. Bitte tragt bei Dunkelheit Kleidung mit re-
flektierenden Teilen oder zumindest helle Kleidungsstücke. Auch 
mit einfachen Reflektor-Armbändern oder Ansteckern ist man 
besser sichtbar. 

Bild: Markus Riedl 

Agrarfoliensammung 

Die Maschinenringe organisieren heuer auch wieder eine salzburgweit einheitliche Sammelaktion für Silofolien. 
Durch die salzburgweite Abwicklung kann der hohe Kostenfaktor für die Logistik minimiert werden. Im Sinne der 
Umwelt und Ressourceneffizienz werden die Folien zu Regranulat verarbeitet und neuerlich in verschiedenen Be-
reichen der Kunststofferzeugung zugeführt. 
Ablauf: 
Sortenreine Silofolien (das bedeutet frei von Heu, Gras, Netzen und Schnüren) können gegen einen geringen Lo-
gistikkostenbeitrag abgegeben werden; es entstehen keine Entsorgungskosten. 
Die Termine stehen fest, so entstehen keine lästigen Wartezeiten mehr. 
Bei Anlieferung von Netzen und Schnüren oder in gemischter Form mit Silofolien wird für diese eine Gewerbemüll
-Entsorgungsgebühr verrechnet. 
 

 
 

Bei Rückfragen wenden Sie sich an: 
Maschinenring Salzburg reg.Gen.m.b.H.  
Reinbachstraße 11, 5600 St. Johann/Pg.  
Ing. Reinhard Schröcker BEd 
Telefon: 059060 50070, E-Mail: reinhard.schroecker@maschinenring.at 

Termine für den Flachgau Sammelstellen 

Freitag, 14. April 2017   

09:00 - 11:00 Uhr Altstoffsammelzentrum Weitwörth 

09:00 - 11:30 Uhr MR Büro, Seekirchen 

14:00 - 16:00 Uhr Biogasanlage Graskraft Steindorf 

14:00 - 18:00 Uhr Recyclinghof Hof bei Salzburg 

Samstag, 15. April   

09:00 - 12:00 Uhr Recyclinghof Hof bei Salzburg 

Ansprechpartner: Manfred Tanner Tel Nr: 059060/503 50 oder 0664/151 81 44 

Mit Verordnung des Bundesministeriums vom 23. März 
2017 wurden alle Gebiete mit erhöhtem Geflügelpestri-
siko in Österreich, und damit die Stallpflicht für Geflügel, 
aufgehoben. 
Dennoch gelten noch Vorsichtsmaßnahmen, die von 
Geflügelhaltern in unserem Gebiet eingehalten werden 
müssen. So soll die Möglichkeit zum Kontakt mit Wild-
vögeln vermieden werden, die Fütterung und Tränkung 
der Tiere muss im Stall erfolgen. Das Wasser für die 

Tränkung darf nicht aus Oberflächenwässern kommen, 
es soll sorgfältig gereinigt und desinfiziert werden und 
wenn die Tiere Anzeichen einer verminderten Futter- 
und Wasseraufnahme, eines Abfalls der Eierproduktion 
oder eine erhöhte Sterblichkeit zeigen, besteht nach wie 
vor Anzeigepflicht. Die Kundmachung kann auf unserer 
Homepage eingesehen werden: www.schleedorf.at/de/
buergerservice/gemeindeamt.html 
 

mailto:reinhard.schroecker@maschinenring.at
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Wer-radelt-gewinnt 2017 

Mitmachen und gewinnen! 
 

Einfach anmelden, losradeln und gewinnen 

Am 1. Mai 2017 geht die erfolgreiche Aktion „wer-radelt-gewinnt“ in die nächste Runde. 

Machen Sie mit und melden Sie sich an unter: www.wer-radelt-gewinnt.at    

Bei „wer-radelt-gewinnt“ geht es nicht um sportliche Höchstleistungen. Alle können 

gewinnen! Dabei zählen Wege zur Arbeit genauso wie die Fahrt zum Einkaufen oder 

zum Sportplatz. Neben Gesundheit und Fitness gibt es dabei tolle Preise zu gewinnen 

(Fahrräder, Urlaubsgutscheine, …). Alle Teilnehmenden, die zwischen 1. Mai und 31. 

August 2017 mindestens 100 Kilometer geradelt sind, nehmen automatisch an der lan-

desweiten Verlosung teil.  
 

Kilometer zählen 

Die Teilnehmenden tragen ihre geradelten Kilometer direkt online unter www.wer-radelt-gewinnt.at ein. Dies ist täglich, 

wöchentlich, monatlich oder einmal am Ende der Aktion möglich. Die gefahrenen Kilometer können direkt der Gemeinde 

zugeordnet werden.  

 

Weitere Infos zur Aktion 

Alle Infos zur Aktion finden Sie unter: www.wer-radelt-gewinnt.at  

Kontakt für Rückfragen: 

Klimabündnis Salzburg, Magdalena Perschl,  

Tel.: +43 660/2826275,  

E-Mail: magdalena.perschl@klimabuendnis.at  

Neuer Bauamtsleiter 

Liebe Schleedorferinnen und 
Schleedorfer, 
ich habe mit März 2017 das 
Bauamt der Gemeinde über-
nommen und freue mich sehr 
auf diese abwechslungsreiche 
Tätigkeit. Ein paar Wenige ken-
nen mich bereits, aber ich 
möchte mich trotzdem noch 
einmal kurz vorstellen. Ich kom-
me aus Elsbethen und bin 28 
Jahre alt, meine Leidenschaft 
für den Bau hat mich zum Stu-
dieren nach Graz geführt. Meine Freizeit verbringe ich 
vor allem in der Natur, beim Klettern, Radfahren und 
Wandern. Da ich eine Schwester mit Behinderung ha-
be, ist mir ein respektvoller Umgang miteinander ein 
Anliegen. Neben dem Engagement für Menschen mit 
Behinderung bin ich bei der Bergrettung in Salzburg 
tätig. Für mich ist aber auch eine nachhaltige Nutzung 
unserer Ressourcen und Rohstoffe von großer Bedeu-
tung. Vor allem Holz als nachwachsender und natürli-
cher Baustoff fasziniert mich. Die Vereinbarung von 
Ökonomie, Soziales und Ökologie ist mir deshalb be-
sonders wichtig. Die Gemeinde Schleedorf ist hier be-
reits Vorreiter, was die diversen Auszeichnungen zei-
gen. Ich möchte euch dabei unterstützen, diesen erfolg-
reichen Weg weiter zu gehen und blicke positiv in die 
Zukunft.  
 

Philipp Lamprecht 

http://www.wer-radelt-gewinnt.at
http://www.wer-radelt-gewinnt.at
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Veranstaltungen April/Mai 2017 

07.04.2017 8:30-10:30 Tageszentrum Elternberatung Land Salzburg 

08.04.2017 17:00 Kirche Kreuzwegandacht Pfarre 

09.04.2017 09:00 Dorfplatz Palmweihe Pfarre 

11.04.2017 13:00 Kirche, GH Hofwirt Messe, anschließend JHV Senioren 

13.04.2017 19:30 Kirche Hl. Messe (Gründonnerstag) Pfarre 

14.04.2017 10:00-15:00 Kirche Anbetung beim Hl. Grab  Pfarre 

14.04.2017 15:00 Kirche Kinderkreuzwegandacht Pfarre 

14.04.2017 19:30 Kirche Karfreitagsliturgie Pfarre 

15.04.2017 10:00-13:00 Kirche Anbetung beim Hl. Grab Pfarre 

15.04.2017 21:00 Kirche Osternachtfeier Pfarre 

16.04.2017 18:00 Sportplatz Osterrock Red Monitors 

22.-23.04.2017     2-Tages-Ausflug nach Triest Frauenb., Bäuerinnen 

23.04.2017 09:00 Kirche, GH Kollerwirt Jahreshauptversammlung Tiafstoana Schützen 

25.04.2017 19:00   Markus Bittgang nach Engerreich Pfarre 

27.04.2017 19:00 Schulküche Deos aus der Naturkosmetik Gesundheitsverein 

30.04.2017 09:00 Kirche, GH Kollerwirt Messe, anschließend Florianifeier Freiwillige Feuerwehr 

01.05.2017 08:00 Kirche Hl. Messe Pfarre 

05.05.2017 8:30-10:30 Tageszentrum Elternberatung Land Salzburg 

06.05.2017 19:00 Lebensgarten Eröffnungsfest Gemeinde 

07.05.2017 10:00 Lebensgarten Maibaumaufstellen Landjugend 

09.05.2017 07:45 Pfarrsaal Seniorenkaffee Pfarre 

10.05.2017 19:30 Haus Betanien Hl. Messe Pfarre 

11.05.2017 9-19:30 Haus Betanien Eucharistische Anbetung Pfarre 

11.05.2017 19:30 Haus Betanien Hl. Messe anschl. Anbetung Pfarre 

13.05.2017 12:30 GH Kollerwirt Muttertagsfeier Senioren 

20.05.2017 09:00 Treffpunkt: Lebensgarten Wanderung Gesundheitsverein 

21.05.2017 09:00 Kirche Erstkommunion Pfarre 

22.05.2017 19:00 Freizeitzentr. Köstendorf Generalversammlung Raiffeisenbank 

23.05.2017 19:00   Bittgang zum Tannberg Pfarre 

24.05.2017 19:30 Kaiserbauer Maiandacht Bäuerinnen 

25.05.2017 03:30 Dorfplatz Fußwallfahrt nach Maria Plain Pfarre 

27.05.2017     Pfarrwallfahrt nach St. Kolomann Pfarre 

Biotonne-Reinigung 

Von Mai bis Oktober gibt es auch heuer wieder 
die Möglichkeit, die Biotonne bei der Entlee-
rung reinigen zu 
lassen. Aufkleber 
zum Preis von  
€ 2,00 pro Reini-
gung können auf 
dem Gemeindeamt 
erworben werden. 
  



 

  

07.04.2017 

Soziale Institutionen im Haus Katharina/Neumarkt 

Viele soziale Institutionen in Neumarkt unter einem Dach—

Haus St. Katharina stellt sich vor  

Der ehemalige Pfarrhof in Neumarkt trägt heute den Namen Haus St. 

Katharina. Aus einem Kooperationsprojekt der Pfarre und der Stadt-

gemeinde Neumarkt entstand die Idee, den alten Pfarrhof zu revitali-

sieren und sozialen Institutionen ein gemeinsames Dach zu bieten. 

Seit Herbst 2014 haben sich inzwischen viele Einrichtungen im Haus 

Katharina eingemietet, die in enger Kooperation miteinander eine 

umfangreiche Palette an sozialen Hilfsangeboten für die Menschen 

in der Region Flachgau stellen. 

 

Einstieg GmbH-Jugendcoaching – Orientierung auf dem Weg in 

die Zukunft 

Jugendcoaching der Einstieg GmbH ist ein Angebot zur Begleitung 

und Beratung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen (nach 

beendeter Pflichtschule) in allen Fragen rund um Ausbildung und 

Beruf. Das Coaching ist freiwillig & kostenlos und kann bis zu 1 

Jahr in Anspruch genommen werden. 

Auf dem Weg in die Zukunft tauchen bei Jugendlichen viele Fragen 

rund um Ausbildung und Beruf auf: 

Soll ich weiter in die Schule gehen oder eine Lehre machen? Wenn 

ich meine Ausbildung/Schule nicht schaffe, was kann ich tun? Wie 

kann ich mit meinen Talenten und Fähigkeiten meine Zukunft ge-

stalten? Jugendcoaching sucht gemeinsam nach den passenden Ant-

worten. 

Einstieg GmbH 

Ansprechperson: Mag.a Michaela Hauser 

Terminvereinbarung unter: 0676/7583671 

Mail: m.hauser@einstieg.or.at 

 

Caritas Sozialberatung – Hilfe möglichst nahe am Mensch 

Das Caritaszentrum Neumarkt versucht mit ihren umfangreichen 

Hilfsangeboten möglichst nahe bei den Menschen zu sein. Gesprä-

che sowie Fachberatung zu öffentlichen Sozialleistungen, Weiter-

mittlung zu passenden Einrichtungen und nicht zuletzt unbürokrati-

sche Soforthilfe können einen ersten Schritt aus Einsamkeit und 

Isolation von Hilfebedürftigen bedeuten.  

Das Zentrum versteht sich auch als Vermittlungsdrehscheibe für 

ehrenamtliches Engagement, vernetzt sich mit lokalen Initiativen, 

reagiert auf soziale Problemlagen in der Region und setzt aktiv An-

gebote. 

Schwerpunkt und Hauptanliegen der Caritas Sozialberatung ist es, 

vor allem Menschen, die sich in Armutsverhältnissen befinden und 

die lange Zeit keine Hilfe suchten oder annehmen konnten, zu errei-

chen und Beratung anzubieten.  

Caritaszentrum Neumarkt 

Ansprechperson: DSA Mag. Richard Gölzner 

Beratungszeiten.: 

Mo:  15.00 Uhr – 17 Uhr 00 

Do:   10.00 Uhr – 12 Uhr 00 

Telefon und Fax: 06216 / 20594 

Mail:   neumarkt@caritas-salzburg.at 

 

Frau & Arbeit gGmbH - Beratung für Frauen in schwierigen 

Lebenssituationen 

Frauen sind in der Bewältigung ihres Lebensalltags aufgrund von 

Mehrfachbelastungen in besonderer Weise gefordert. Oft sind es 

Partnerschaftskonflikte oder Trennungssituationen, die Sorge um die 

Entwicklung und das Wohl der Kinder oder auch die spezielle Le-

benssituation von Alleinerziehenden, die mit großen psychischen 

und materiellen Belastungen einhergehen. 

Die Frauenberatung hilft bei beruflicher oder familiärer Überforde-

rung, bei Fragen zu finanziellen Förderungen und zur Existenzsiche-

rung, bei Beziehungs- und Mutterschaftsthemen, im Fall von Tren-

nung oder Scheidung etc. Sie versteht sich auch als Informations- 

und Vermittlungsstelle zu weiterführenden Angeboten. Darüber 

hinaus gibt es für Frauen einmal im Monat eine Rechtsberatung 

durch eine Ehe- und Familienrechtsexpertin des Landes Salzburg.  

Alle Angebote sind kostenlos, anonym und vertraulich. 

Frau & Arbeit gGmbH 
Beraterin: Sandra Kaiser, MTD 

Terminvereinbarung unter: 0664/1965094 

Mail: s.kaiser@frau-und-arbeit.at 

 

Gewaltschutzzentrum - Hilfe bei Beziehungskrisen und Gewalt 

Das Gewaltschutzzentrum ist ein Krisenzentrum, in dem Menschen, 

die Krisen oder Gewalt in der Familie erleben, sofort geholfen wird. 

Es wird unverzüglich Unterstützung angeboten, und wenn notwen-

dig, werden auch Sicherungsmaßnahmen ergriffen, um Betroffene zu 

schützen. Nirgends passiert so viel Gewalt wie in der eigenen Fami-

lie. Das Gewaltschutzzentrum Salzburg hat seit Jänner 2012 eine 

Regionalstelle für den Bezirk Flachgau in Neumarkt am Wallersee. 

Seitdem wurden 857 Betroffene von Gewalt in der Familie sowie im 

sozialen Nahraum und von Stalking Betroffene aus dem Flachgau 

unterstützt.  

Gewaltschutzzentrum Regionalstelle Neumarkt 

Ansprechperson: Mag.a Margarethe Kröll 

Dienstag von 08.30 –15.30 Uhr (außerhalb dieser Zeiten ist eine 

Beratung auch nach Terminvereinbarung möglich) 

Terminvereinbarung unter 0662/870 100, 

Mail: office.salzburg@gewaltschutzzentrum.at 

 

Psychotherapie – auch seelisches Leid braucht professionelle 

Hilfe 

Ziel einer Psychotherapie ist es, seelisches Leid und psychische 

Erkrankungen zu heilen oder zu lindern, in Lebenskrisen zu helfen, 

störende Verhaltensweisen und Einstellungen zu ändern und die 

persönliche Entwicklung und Gesundheit zu fördern. 

Abhängig von den finanziellen Verhältnissen können unterschiedli-

che Finanzierungsmöglichkeiten angeboten werden. Die Psychothe-

rapeutin ist zu absoluter Verschwiegenheit verpflichtet. 

Psychotherapeutische Praxis 
Mag. Claudia Schörkhuber (Transaktionsanalytische Psychothera-

pie) 

Terminvereinbarung unter: 0664 43 39 069 

 

Hospiz Initiative - Sterbe- und Trauerbegleitung, Begleitung von 

Angehörigen 

Das Hospizteam der Initiative Flachgau unterstützt schwer kranke 

und sterbende Menschen und deren Angehörige, um ein „Mitgehen“ 

in dieser Lebenszeit zu erleichtern bzw. der Familie beizustehen. 

Durch konkrete Hilfestellung, Menschlichkeit und Zuwendung un-

terstützen bestens ausgebildete ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 

Betroffene, unabhängig von ihren weltanschaulichen oder religiösen 

Überzeugungen oder ihrer nationalen Zugehörigkeit. Auch in der 

Zeit der Trauer können sich Menschen an die Hospiz Initiative wen-

den und Unterstützung und Begleitung erfahren. Alle Angebote kön-

nen kostenlos in Anspruch genommen werden. 

Hospiz Initiative Flachgau 

Ansprechperson: EL Alexandra Moche 

Terminvereinbarung unter: 0676-848210-555 

Mail: flachgau@hospiz-sbg.at 

 

Die MitarbeiterInnen im Haus St. Katharina freuen sich auf eine 

 rege Inanspruchnahme der Angebote! 

Haus Katharina (alter Pfarrhof) 

Kirchenstraße 6 

5202 Neumarkt 

mailto:neumarkt@caritas-salzburg.at
mailto:s.kaiser@frau-und-arbeit.at
mailto:office.salzburg@gewaltschutzzentrum.at
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Osterrock 

Osterrock in Schleedorf 

am Ostersonntag,  

16. April 

 

Nach der sehr erfolgreichen 

CD-Release-Party im Au-

gust 2016 werden die Red 

Monitors Sebastian Reindl 

(Keyboard & Mundharmo-

nika), Leonhard Wimmer 

(Gitarre & Gesang), Andre-

as Viehhauser (Bass), Rüdi-

ger Hofer (Gesang) und Paul 

Eibensteiner (Schlagzeug) 

wieder für Unterhaltung in 

Schleedorf sorgen. Diesmal 

mit hochkarätiger, musikali-

scher Unterstützung. 

Los geht's ab 19h mit der 

Austrian-Groove-

Corporation (mit einem be-

sonderen Stargast), anschlie-

ßend Sudkultur (aus Salz-

burg), Amelie Tobien (aus 

Salzburg), den Red Moni-

tors und für alle die danach 

immer noch nicht genug 

haben, wird bis in die frühen 

Morgenstunden Musik auf-

gelegt. 

Die Veranstaltung findet am 

Sportplatz des USV Schlee-

dorf statt. Neben kühlen Ge-

tränken wird vor allem für 

die musikalische Unterhal-

tung gesorgt. Die Details 

zum Event gibt es auf der 

Facebookseite der Red Mo-

nitors. Karten gibt es auf Ö

-Ticket und in allen Raiffe-

isenbanken.  

Salzburg Privat 

Alte Filme sind wichtige historische Dokumente. Bringen Sie 
uns Ihre privaten Aufnahmen auf Schmalfilmen und helfen Sie 
mit, Alltagskultur wiederzuentdecken und zu erhalten. Ihre wert-
vollen Filmaufnahmen werden digitalisiert und Sie erhalten sie 
kostenlos auf DVD zurück. In Schleedorf können die Filme in 
der Bücherei abgegeben werden.  

Machen auch Sie mit bei „Salzburg privat“!  
Gratis-Hotline: 0800 240 040, www.salzburg.gv.at/privat 
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SILC-Erhebung der Statistik Austria 

Die Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein umfas-
sendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung stehen.  
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales 
und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingungen) 
durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele sozi-
alpolitische Entscheidungen. Rechtsgrundlage der Er-
hebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbe-
dingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeri-
ums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
(ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010).  

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zent-
ralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-
terreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte 
unserer Gemeinde könnten dabei sein! Die ausgewähl-
ten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria beauftragte Er-
hebungsperson wird von Februar bis Juli 2017 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für 
die Befragung zu vereinbaren. Diese Personen können 
sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte 
Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingun-
gen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefo-
nisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die 
Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbe-
reichen. Für die Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die be-
fragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- 

Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen 
Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives Abbild der 
Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tau-
send andere Personen in einer ähnlichen Lebenssituati-
on. Die persönlichen Angaben unterliegen der absolu-
ten statistischen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-
18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Da-
ten nur für statistische Zwecke verwendet und persönli-
che Daten an keine andere Stelle weitergegeben wer-
den.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere 
Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/711 28 8338 (Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr) 
E-Mail: silc@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Frohe  Ostern!  

Bild: ©Erwin Lorenzen/PIXELIO 
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